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Liebe Mitglieder unserer 
Pfarrgemeinden

Seit dem 1.September ist der Seelsorgeraum Oetz-Sautens meine neue 
Heimat geworden, und ich bedanke mich bei Euch allen für die feierlichen
Willkommensfeiern und die freundliche Aufnahme.  Heute darf ich meine 
ersten Zeilen für den Pfarrbrief schreiben. 
Bei der Besprechung zum Pfarrbrief haben wir ein interessantes Titelbild für 
die Weihnachtsausgabe ausgesucht.  Das Bild zeigt eine Familie auf dem Weg. 
Die Heilige Schrift berichtet uns von drei Anlässen bei denen die Heilige
Familie unterwegs ist – Josef und Maria auf dem Weg nach Bethlehem, die 
Flucht nach Ägypten, und die Pilgerreise nach Jerusalem. Bei unserem Bild
soll der Weg nach Bethlehem im Fokus stehen. Das Bild will uns sagen, dass 
wir im Advent miteinander unterwegs sind auf dem Weg zu Weihnachten
hin – zum Kind in der Krippe. In unseren Pfarren gibt es einige liturgische
Anlässe, die uns dazu einladen, dieses „Miteinander unterwegs sein“ zu
feiern und zu erfahren – es sind dies die Roraten, die
Adventfenster, aber auch Bußfeiern, welche uns helfen wollen auch
innerlich auf Weihnachten vorbereitet zu sein. 
Wir sind miteinander unterwegs um uns darüber zu freuen, dass Gott Mensch 
wird, aber das Kind in der Krippe möchte auch in unseren Herzen seinen 
Platz finden. Ich habe einmal das folgende Zitat gelesen: „Wenn Gott nicht
in Deinem Herzen geboren wird, dann ist Weihnachten spurlos an Dir
vorübergegangen“. Die Begegnung mit dem Kind in der Krippe will uns als 
Einzelpersonen, und auch als Gemeinschaft berühren. Durch dieses Kind
gibt Gott uns die Zusage, dass er mit uns unterwegs ist in einer bewegten Zeit.
In den verschiedenen Zeitungsberichten habt ihr gelesen, dass ich selber viel 
unterwegs war. Mein Weg führte nach Ostafrika, Holland, Irland und England, 
und in den vergangenen Jahren war ich eben in meiner Tiroler Heimat. Nun 
bin ich mit Euch unterwegs, und hatte schon das Glück viele fleißige Köpfe 
und Hände treffen zu dürfen, die zum Wohlergehen unserer Gemeinschaften 
beitragen. Ihnen allen möchte ich heute Vergelts Gott sagen für ihren Bei-
trag zum „gemeinsamen unterwegs sein“. Ich weiß sehr wohl, dass ich meine
Zeit als Pfarrer gut einteilen möchte. Deshalb wird am Mittwoch mein
Schwerpunkt in Oetz sein, und am Freitag in Sautens. Manchmal wird
auch Flexibilität gefordert sein.
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Zu einem guten Miteinander unterwegs sein braucht es auch den 
Pfarrgemeinderat. Im kommenden Jahr wird es Pfarrgemeinderatswahlen geben, 
und deswegen möchte ich jetzt schon um  Mitglieder für den Pfarrgemeinderat 
werben. Die Pfarre ist Eure Heimat und Eure Gemeinschaft, und es liegt an 
Euch diese Gemeinschaft mitzugestalten. Bischof Hermann erwähnte in einem 
Brief an die Pfarrgemeinderäte drei Punkte: Gemeinschaft, Partizipation und 
Mission. Ich lade zur Partizipation zum Wohle unserer Pfarrgemeinden ein – 
zum Miteinander unterwegs sein und zum Miteinander gestalten.  Den Hirten 
auf dem Feld wurde gesagt: „Fürchtet Euch nicht“. Ich wünsche es uns, dass 
wir uns diese Worte zu Herzen nehmen, wenn wir vor dem Kind in der Krippe 
stehen, weil dieses Kind als menschgewordenes Ja Gottes zu uns Menschen der 
Mittelpunkt unserer Gemeinschaft ist. Fürchten wir uns nicht unseren Glauben 
durch aktive Mitarbeit in der Pfarre zu leben.  Weihnachten ist ein Fest der Freude 
und der Hoffnung.  Ich wünsche Euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
viel Freude und Hoffnung auf unserem gemeinsamen Weg

Euer Pfarrer Andreas 
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Verabschiedung von
Pfarrer Krzysztof Kaminski

Ende August 2021 hat Pfarrer Krzysztof Kaminski unseren Seelsorgeraum nach 3 Jahren 
verlassen. Im Rahmen der letzten Gottesdienste, die Pfarrer Krzysztof mit den 
Pfarrgemeinden gefeiert hat, haben sich die Bürgermeister und PGR-Obleute 
stellvertretend für die Pfarrgemeinden von Pfarrer Krzysztof verabschiedet und ihm für 
sein Wirken gedankt. Unter Mitwirkung der Schützenkompanie, des Trachtenvereines,
einer Fahnenabordnung der Freiwilligen Feuerwehr, des Gemischten Chores und der 
Musikkapelle fand eine würdige Verabschiedung statt. 

Pfarrer Krzysztof Kaminski wurde in die Pfarre Trins im Seelsorgeraum Mittleres Wipptal 
berufen. Wir wünschen ihm dort für die neuen Aufgaben alles Gute und Gottes Segen.
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Verabschiedung Pfarrsekretärin 
Frau Elfi Fiegl

Seit dem Jahr 2000 hat Frau Elfi Fiegl zuerst Pfarrer Ewald Gredler und dann 
die nachfolgenden Priester bei den vielfältigen administrativen Aufgaben im 
Pfarrbüro unterstützt und ist auch als Ansprechpartnerin für die Bevölkerung 
im Pfarrhaus sehr gern in Anspruch genommen worden.
 Wer bei Elfi „eine Messe zahlen“ kam, (wie es im Volksmund heißt) wurde immer 
mit einem persönlichen und stets freundlichen Wort aufgenommen und manch 
einer hat auch bei ihr die persönlichen Sorgen und Anliegen angesprochen.
Sicherlich haben die meisten Menschen aus unserem Dorf Elfi in ihrer ruhigen 
und kompetenten Art kennen gelernt und mit ihr sachlich und geordnet die 
organisatorischen Angelegenheiten in der Seelsorge -- von der Taufe bis zur 
Beerdigung -- besprechen und organisieren können. 
Ihre Umsicht und ihr Einsatz in vielen Belangen, die oft auch über die 
eigentlichen Büroarbeiten hinausgingen, haben Vieles erleichtert und Manches 
erst möglich gemacht. Erwähnt seien nur beispielsweise für die vielen Aufgaben: 
die Organisation der beliebten Pfarrfeste (vom Einkauf bis zur Abrechnung), 
die Roratefrühstücke für die mitwirkenden SängerInnen, die Vorbereitung und 
Teilnahme der Sitzungen im Pfarrkirchenrat und Pfarrgemeinderat und noch 
vieles mehr. Über 20 Jahre hat Elfi Fiegl ihren Dienst treu und gewissenhaft im 
Pfarrbüro Oetz versehen. Wenn sie nun das Sekretariat abgibt, hat sie für die 
Nachfolge  gut organisierte Strukturen im Pfarrbüro geschaffen und sie wird 
dankenswerterweise bei der Einschulung und Übergabe mit Rat und Tat zur 
Seite stehen.
Stellvertretend für die Pfarrgemeinde möchte ich mich bei dir, liebe Elfi, von 
Herzen bedanken für deine Verlässlichkeit und deine angenehme -- immer 
freundliche -- Art und Weise, die im Pfarrhaus eine ganz wohltuende und 
persönliche Atmosphäre geschaffen haben.
Wir wünschen dir von Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit und Gottes 
spürbare Begleitung auf deinem weiteren Lebensweg für dich und deine Familie.

Johanna Pienz, Pfarrgemeinderatsobfrau



Pfarreinstand  von Pfarrer 
Andreas Agreiter

Mit großer Freude konnten wir im Seelsorgeraum Anfang September 2021 unseren 
neuen Herrn Pfarrer Andreas Agreiter begrüßen. In beiden Pfarrgemeinden wurde 
Pfarrer Andreas sehr herzlich im Rahmen des Kirchtags in Oetz am 5. September und 
in Sautens am 12. September vom jeweiligen Bürgermeister und den Obleuten des 
Pfarrgemeinderates und Pfarrkirchenrates willkommen geheißen. Musikkapelle und 
Schützen, Feuerwehrabordnungen und Trachtenverein, Vertreter des Lehrkörpers 
und viele aus der Bevölkerung sind zum gemeinsamen Begrüßungsfest gekommen 
und haben gleich unseren kontaktfreudigen Pfarrer persönlich kennenlernen können.
Lieber Andreas wir wünschen dir in unserem Seelsorgeraum eine gute Zeit begleitet 
von Gottes Segen, alles Gute und viel Freu(n)de bei deinem segensreichen Wirken. 
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Unsere Verstorbenen im Kirchenjahr in Oetz

09.11.2020
Wilma
Mantl

25.11.2020
Theresia

Sonnweber

13.11.2020
Anton „Toni“ 

Gritsch

07.12.2020
Johann „Hans“ 

Prünster

15.12.2020
John
Curtis

19.12.2020
Maria „Midl“ 

Plattner

23.12.2020
Hermann 
Waldner

16.01.2021
Bruno
Auer

09.01.2021
Margret 
Pfausler

14.01.2021
Hans 
Prieth

09.02.2021
Konrad 
Klotz

14.06.2021
Karl

Wirnsberger

16.07.2021
Marlene
Prantl

15.08.2021
Aloisia

Haslwanter

19.08.2021
Anna
Parth

08.09.2021
Ruth

Falkner

14.09.2021
Roswitha

Klotz
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Unsere Verstorbenen im Kirchenjahr in Sautens

27.01.2021
Neurauter
Elisabeth

04.02.2021
Gritsch
Anton

15.03.2021
Pitschadell

Anna

10.06.2021
Diakon Markus

Köck

09.09.2021
Engensteiner

Bernhard

26.09.2021
Trenker

Eva

24.10.2021
Höllrigl
Rosa

12.11.2021
Pirchner

Erich

25.03.2021
Mairhofer

Bruno

05.10.2021
Opalka
Maria

04.12.2020
Mairhofer

Anna



Diözese Innsbruck: Trauer um früheren 
Finanzkammerdirektor Markus Köck

Theologe, Wirtschaftsexperte und Diakon nach schwerer Krankheit im 54. Lebensjahr 
verstorben - Bischof Glettler: „Das Zeugnis seines Glaubens wird uns weiterhin stärken“

Die Diözese Innsbruck trauert um ihren langjährigen Finanzkammerdirektor 
Markus Köck. Er stand seit 1992 in vielfältigen Funktionen im Dienst der 
Diözese. Unter anderem war der verheiratete zweifache Familienvater auch 
Ständiger Diakon. „Das Zeugnis seines Glaubens bewegt und wird uns 
weiterhin stärken“, würdigte Bischof Hermann Glettler den Verstorbenen.

Markus Köck wurde am 7. August 1967 in Kirchdorf/Krems (OÖ) geboren. Nach der 
Matura studierte er an der Universität in Innsbruck Fachtheologie, Religionspädagogik 
sowie Klassische Philologie. Auf diese Studien folgten Weiterbildungen im Bereich 
von Wirtschaft und Finanzen. Ab 1992 war Köck in der Diözese Innsbruck tätig. Von 
2008 bis 2019 war er Finanzkammerdirektor und Diözesanökonom. 2013 wurde Köck 
im Innsbrucker Dom von Bischof Manfred Scheuer zum Diakon geweiht. So wirkte er 
fortan in seiner Wahlheimatgemeinde Sautens nicht nur mehr als Wortgottesdienstleiter, 
sondern auch als Ständiger Diakon.
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Wir sind die Ministranten von Sautens….
In enger Zusammenarbeit mit unserem Pfarrer Krzysztof und der Volksschule Sautens 
wurde ein Rundschreiben an alle Schüler der zweiten, dritten und vierten Klasse verteilt. 
In diesem Schreiben hat Pfarrer Krzysztof Werbung für den Dienst als Ministrant in 
unserer Pfarre gemacht. Dabei konnten einige Kinder für die Aufgaben des Ministranten 
begeistert werden. 
Ende Mai haben Krzysztof, Messnerin Bärbel, Markus und Janine mit den Proben für den 
Dienst beim Altar begonnen. Zuerst wurden die jungen Ministranten von den erfahrenen 
Messdienern unterstützt und gemeinsam wurden die Aufgaben der Sonntagsmesse 
einstudiert.
Am 26. Juni war es dann so weit. Die neuen Ministranten wurden in einer feierlichen 
Messe der Pfarrgemeinde Sautens vorgestellt. Pfarrer Krzysztof nutzte die Gelegenheit 
auch die „älteren“ Ministranten der Gemeinde vorzustellen, da leider in den vergangenen 
Jahren dieser schöne Anlass, dass sich junge Menschen für die Kirche begeistern, nicht 
mehr richtig gewürdigt wurde.

In den Reihen der Ministranten sind noch einige Plätze frei und wir würden uns freuen, 
wenn mehr Kinder sich für diese Aufgabe begeistern können.
In Ministrantenproben erlernen und üben wir die einzelnen Aufgaben, die von uns 
Ministranten zu erledigen sind.
Wir üben aber nicht nur, sondern in den Ministrantenstunden ist auch Platz für Spiel, 
Spaß, basteln und um uns auf die Ereignisse im Kirchenjahr einzustimmen.

Wer mitmachen möchte, sollte sich einfach im Pfarrbüro melden, damit wir euch zur 
nächsten Probe oder Stunde einladen können. Das Ministranten - Team  

Danke!
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Wir informieren
Firmung 2021 mit Bischof Hermann Glettler

wurde am 5. Juni 2021  um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Sautens 
und um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche Oetz gefeiert.

Nähere Informationen siehe Homepage.

Erstkommunion 2021
fand in Oetz und Sautens
im Frühjahr 2021 statt.
Nähere Informationen
siehe Homepage.
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Sammelergebnisse von verschiedenen
Kirchensammlungen in der Pfarre Oetz

Ergebnis des Erlöses aus dem Verkauf von den CD von Howdy, sowie diverser 
Einzelspenden anlässlich des Jahrtages von Pfarrer Ewald, das dem Wunsch von Ewald 
entsprechend an Pater Sporschill überwiesen wurde. Pater Sporschill war Pfarrer Ewald 
persönlich bekannt und er setzt sich vor allem für Straßenkinder in Rumänien ein.

EUR  1.076,00
Die Sammlung für den Peterspfennig erbrachte

EUR  109,92
 

Bei der Christophorussammlung (MIVA) kamen 
EUR  356,36 zusammen.

Für die Caritas Augustsammlung wurden
EUR  261,31 gespendet.

Ein weiteres tolles Ergebnis erbrachte die Sammlung für Haiti, das von einem schwerem 
Erdbeben heimgesucht wurde und deren Bevölkerung in größter Armut lebt, im Zuge

des Berggottesdienstes
EUR 291,11

Bei der Missiosammlung im Oktober, anlässlich des Sonntags der Weltmission kam die 
schöne Summe von

EUR 489,03 zusammen.

Die Caritas-Elisabethsammlung erbrachte das ansehnliche Ergebnis von
EUR 418,68

Allen Spendern ein herzliches „Vergelt´s Gott“!
Gott möge Euch euer offenes Herz für die Not anderer Menschen lohnen!
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Termin:   Donnerstag 24.12.2021 
Uhrzeit:  zwischen 15:00 und 16:00 Uhr 
Wo:   Pfarrkirche Oetz 

 

Kinderweihnacht 
„Ihr Kinderlein kommet ….“ 

…. am Nachmittag des Heiligen Abend zwischen 15:00 Uhr und 16:00 Uhr 
in die Pfarrkirche 

        - um das Friedenslicht zu holen 
   - um Jesus in der Krippe zu besuchen 
                - weihnachtliche Geschichten anzuhören  
                        - instrumental weihnachtliche Lieder zu hören  

                                             - ein wenig in Stille zu verweilen  

Für die großen Kinder „Erwachsene“ gibt es zu jeder ¼ Stunde die 
Möglichkeit die hl. Kommunion zu empfangen! 

Ihr könnt kommen und gehen, wann immer ihr möchtet, es gibt keine 
zeitlichen Einschränkungen, dies soll dazu führen, dass sich nicht zu viele 

Menschen in der Kirche gleichzeitig aufhalten! 

 

Eine FFP-2 Maske ist während des gesamten Aufenthaltes zu tragen. 
Änderungen bzw. strengere Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie sind 

jederzeit möglich!
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Advent
Besuch vom Pfarrer im Advent…. 

Ein Besuch vom Pfarrer im Advent oder in der Weihnachtszeit braucht niemanden zu 
erschrecken.  Ich biete Hausbesuche an um jene Mitglieder unserer Pfarrgemeinden zu 
treffen, denen es nicht mehr möglich ist in die Kirche zu kommen, aber denen es ein 
Anliegen ist durch die Sakramente der Eucharistie (der heiligen Kommunion) oder der 
Krankensalbung gestärkt zu werden. Sollte ein Hausbesuch gewünscht werden, dann 
bitte ich um einen Anruf auf meinem Mobiltelefon Nummer 0676 87307514 oder beim
jeweiligen Pfarrbüro in Oetz und Sautens.
Ich darf vorausschicken, dass ich geimpft bin und mich an die geltenden 
Vorsichtsmaßnahmen halten werde. 

Mit lieben Grüßen
Pfarrer Andreas  

Besonderheiten im Advent ……

Roraten  heilige Messen im Advent am frühen Morgen feiern wir in 
                     • Oetz am Mittwoch um 6.00 Uhr
                     • Sautens am Freitag um 6.30 Uhr

Bussfeiern oder Feiern der Versöhnung im Advent feiern wir in 
                    • Sautens am Dienstag 7.Dezember um 19.00 Uhr
                    • Oetz am Donnerstag 16.Dezember um 19.00 Uhr
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Wir informieren
Sternsinger 2022

Wie alle Jahre, werden auch im neuen Jahr die Sternsinger/innen den Segen 
in alle Häuser wo sie aufgenommen werden, bringen. Egal ob Sonnenschein, 
Regen oder Schnee werden Caspar, Melchior und Balthasar unterwegs sein und 
die Friedensbotschaft verkünden. Sie sammeln für Mitmenschen in den ärmsten 
Regionen der Welt. Durch eure Spenden können viele Sternsinger-Projekte 
unterstützt werden.
Wie auch im ablaufenden Jahr sind wir auch diesmal sehr gefordert, um die 
Aktion durchzuführen. Wie beim letzten Sternsingen, werden die Kinder nicht 
in Häuser und Wohnungen gehen sondern vor den Häusern ihre Sprüche und 
Lieder vortragen. Wir bitten euch trotz der notwendigen Maßnahmen, die 
Sternsinger wohlwollend und freundlich aufzunehmen. 
Der Besuch der Sternsinger wird in der Pfarre Oetz und in den Ortsteilen von 
Habichen, Piburg und Oetzerau zwischen dem 03. und 05. 2022 Jänner erfolgen.

Danke!

 
Friedenslicht

Am Heiligen Abend gibt es den ganzen Tag über die Möglichkeit das Friedenslicht
in der Pfarrkirche in Oetz abzuholen.

Sternsingeraktion 2022
in der Pfarrgemeinde Sautens 

Ob und wie wir die Sternsingeraktion 2022 durchführen können, wissen wir 
leider noch nicht. Nähere Infos findet ihr zu einem späteren Zeitpunkt auf der 

Homepage und den Informationskästen bei unserer Kirche.
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Kinderseite
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Ankündigungen  für die 
Terminplanungen im Jahr 2022

Den Familien mit Erstkommunionkindern und / oder Firmlingen möchten wir jetzt 
schon die Termine für 2022 ankündigen, um diese bei der Planung für das nächste Jahr 
zu berücksichtigen.
In Zeiten der Pandemie haben wir alle ja gelernt die Termine als voraussichtlich 
einzustufen.

Nach den derzeitigen Planungen sind die

Erstkommuniontermine:
In Oetz       am 24. 04. 2022    um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche
In Sautens  am 15. 05. 2022    um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche

DieFirmung
für die SchülerInnen der 3.Klassen Mittelschule oder Gymnasium feiern wir

am 25. 06. 2022  um  10.00 Uhr in Oetz.

Für die konkreten Anmeldungen und Vorbereitungen werden wir uns im neuen Jahr
mit den KandidatInnen in Verbindung setzen.

Wir wünschen allen eine gute und segensreiche Zeit im Advent.



Weihnachtsevangelium (LK 2,1-20)

Herbergsuche von Maria und Josef
In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner des Reiches in 
Steuerlisten einzutragen. Dies geschah zum ersten Mal; damals war Quirinius 
Statthalter von Syrien. Da ging jeder in seine Stadt, um sich eintragen zu lassen. 
So zog auch Josef von der Stadt Nazaret in Galiläa hinauf nach Judäa in die 
Stadt Davids, die Betlehem heißt; denn er war aus dem Haus und Geschlecht 
Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, seiner Verlobten, die ein Kind 
erwartete. Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit ihrer Niederkunft, und sie 
gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn 
in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war.

Engel verkünden den Hirten die Geburt des Messias
In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei 
ihrer Herde. Da trat der Engel des Herrn zu ihnen und der Glanz des Herrn 
umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet 
euch nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk 
zuteil werden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist 
der Messias, der Herr. Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind 
finden, das, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt. Und plötzlich war bei 
dem Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach: Verherrlicht 
ist Gott in der Höhe / und auf Erden ist Friede / bei den Menschen seiner Gnade.

Die Hirten auf der Suche nach dem Kind in der Krippe
Als die Engel sie verlassen hatten und in den Himmel zurückgekehrt waren, 
sagten die Hirten zueinander: Kommt, wir gehen nach Betlehem, um das 
Ereignis zu sehen, das uns der Herr verkünden ließ. So eilten sie hin und fanden 
Maria und Josef und das Kind, das in der Krippe lag. Als sie es sahen, erzählten 
sie, was ihnen über dieses Kind gesagt worden war. Und alle, die es hörten, 
staunten über die Worte der Hirten. Maria aber bewahrte alles, was geschehen 
war, in ihrem Herzen und dachte darüber nach. Die Hirten kehrten zurück, 
rühmten Gott und priesen ihn für das, was sie gehört und gesehen hatten; denn 
alles war so gewesen, wie es ihnen gesagt worden war.
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Gott,
lass Weihnachten in diesem Jahr ein Anfang
für mich werden, lass mich darauf vertrauen,
dass du Mensch wurdest für mich, lass mich

aufbrechen aus meiner Dunkelheit wie die Hirten.
Bewege mein Herz, dass ich mich freuen und

dich loben und dir danken kann.
Lass in mir Weihnachten werden.

Gebete zur Weihnachtszeit
wir warten

auf einen menschlichen stern
wir warten

auf einen stern
der unser leben hell macht
der unser leben froh macht

der das leben auch
der ärmsten menschen

heil macht
wir brauchen einen stern

wie jesus
der müsste über uns aufgehen

ein jesusstern
über jedem haus

das ist unser traum
das ist unsere hoffnung
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Pfarrgemeinderatswahl 2022
Am 19./20. März 2022 werden österreichweit, das heißt auch in unserer Diözese
für die Funktonsperiode 2022 - 2027 neue Pfarrgemeinderäte gewählt.
Das Motto dieser Wahl und der gesamten nächsten Periode lautet

„mittendrin“.
Weil deine Stimme Gewicht hat.

Jetzt Gemeinschaft prägen.
Geh wählen!

Gemeinsam Verantwortung tragen in 
der Kirche und in der Welt.

Weil uns Gemeinschaft stärkt, gestalte 
und engagiere dich in deiner Kirche

vor Ort als Pfarrgemeinderat (-rätin)
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Mittendrin und geMeinsaM
gekürzt nach Erzbischof Dr. Franz Lackner

Mit der Taufe und Firmung sind wir zur Gemeinschaft mit Jesus Christus 
gerufen und sollen daher lebendige Glieder unserer Kirche sein.
Unser Blick richtet sich also nicht von außen auf ein Konstrukt, das wir „Kirche“
nennen. Vielmehr stehen wir mittendrin in dieser Gemeinschaft; egal wohin wir 
uns wenden - immer haben wir ein Gegenüber, unseren Nächsten.

„Es gibt verschiedene Gnadengaben, aber nur den einen Geist. Es gibt 
verschiedene Dienste, aber nur den einen Herrn. Es gibt verschiedene 
Kräfte, die wirken, aber nur den einen Gott: Er bewirkt alles in allen“, heißt 
es im Korintherbrief. Vor diesem Hintergrund ist der PGR nicht nur wichtiges 
Gremium der Pfarre. Er ist lebendiger Ort dieses Mittendrins. Zum einen: Ein 
Ort des gemeinsamen Ringens, der Zusammenarbeit von Priestern und Laien,
ein Ort der Beratung und der Weichenlegung. Jeder und jede bringt sich ein, 
einerseits durch die ihm oder ihr anvertraute Rolle, andererseits mit dem je
eigenen Charisma, mit den je eigenen Begabungen und Talenten. Zum anderen:
Im Zentrum dieses Miteinanders steht der gemeinsame Glaube.

Aufgabe, Herausforderung und Freude ist es, uns gegenseitig immer wieder 
an den einenden Geist, den einen Herrn und Gott zu erinnern. Denn ER ist 
in unserer Mitte, mittendrin in unserem Mühen und Tun. Mitten in dieser 
Welt, mitten unter uns Menschen. Dieser Zuspruch vermag uns zu stärken für 
die Aufgaben, die uns anvertraut sind. Er verneint nicht die Schwierigkeiten, 
Anstrengungen, Herausforderungen, die mit diesem „mittendrin“ auch 
mitschwingen. Vielmehr gibt er uns die Zusage, dass er bei uns sein will, alle Tage.
Sich ehrenamtlich in den Dienst der Pfarre zu stellen, mittendrin mitzudenken 
und mitzuwirken, das verlangt Bereitschaft, Motivation und Wohlwollen.



GOTTESDiENSTORDNuNG

Impressum: Pfarrbrief Seelsorgeraum Oetz und Sautens, 6433 Oetz, Kirchweg 19, 6432 Sautens, Widumgasse 5 - Medieninhaber sowie für den Inhalt
verantwortlich: Der Pfarrgemeinderat Oetz und Sautens - Texte: Pfarrer Andreas Agreiter, Josef Anzelini, Johanna Pienz, Diözese Innsbruck, Claudia Reiter

Fotos: Foto Stock, Sieghard Schöpf, Ludwig Auer, privat - Grafik und Zusammenstellung Ernst Mairhofer

Öffnungszeiten unserer Pfarrämter
 Pfarramt Oetz Pfarramt sautens 
 tel. nr. 05252 - 6288 tel.nr.05252/6541 oder 0676/87307516
 Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr Dienstag  15.00 bis 18.00 Uhr
 Mittwoch  09.00 bis 12.00 Uhr Mittwoch  09.00 bis 12.00 Uhr
 Freitag      09.00 bis 12.00 Uhr  
 Sprechstunden bei Sprechstunden bei Pfarrer Andreas Agreiter
 Pfarrer Andreas Agreiter am Freitag von 10.00 - 12.00 oder nach  
 am Mittwoch von 09.00 - 12.00 Vereinbarung unter Tel. 0676/87 307514
 oder nach Vereinbarung
 unter Tel. 0676/87 307514  

  

November 2021  Sautens  Oetz  Oetzerau 
27.  samstag 19.00 Wogo + adventkranzsegnung  17.00 Wogo +  18.00 euch +
    adventkranzsegnung adventkranzseg.
28. sonntag 09.00 euch + adventkranzsegnung  10.00 euch + adventkranzsegnung 08.45 Wogo

Dezember 2021 
01.  Mittwoch  06.00 Rorate  
03. Freitag 06.30 Rorate    
04. samstag 19.00 euch 17.00 Wogo 
05.  sonntag  09.00 Wogo  10,00 Familiengottesdienst 08.45 euch 
07.  Dienstag 19.00 BUSSFEIER  
08.  Mittwoch 08.30 euch 10.00 euch  08.45 Wogo 
10.  Freitag  06.30 Rorate  
11. samstag 19.00 Wogo 17.00 euch 
12. sonntag 09.00 euch  10.00 Wogo 08.45 Wogo
15.  Mittwoch  06.00 Rorate
16.  Donnerstag  19.00 BUSSFEIER  
17.   Freitag 06.30 Rorate  
18. samstag 19.00 euch 17.00 Wogo
19. sonntag 09.00 Wogo 10.00 euch 08.45 euch
22. Mittwoch  06.00 Rorate 
24.  Freitag 16.00 Kindergottesdienst 15.00-16.00 uhr Kindergottesd. 17.00 Weihnachts-
  23.00 Christmette 21.00 Christmette gottesdienst
25. samstag 08.30 euch 10.00 euch
26. sonntag 09.00 Wogo 10.00 euch 08.45 euch
31. Freitag 17.00 Wogo 17.00 Wogo 18.00 Euch

JÄNNER 2022
01. samstag 19.00 euch 10.00 euch
02.  sonntag  09.00 Wogo  10.00 euch
05.  Mittwoch    18.00 Euch Sterns.
06. donnerstag 08.30 euch  + sternsinger  10.00 euch + sternsinger 
08. samstag 19.00 euch - 4. Jahrtag Pf. ewald 17.00 Wogo 
09. sonntag 09.00 Wogo 10.00 euch - 4. Jahrtag Pf. ewald 08.45 Wogo

 Kurzfristige Änderungen vorbehalten


